Themen für Abschlussarbeiten
Bc.
- Die Steuerung des Lesers in Christian Krachts Roman 1979 (2001).

- Kapitalismuskritik in Ernst Kreuders Roman Herein ohne anzuklopfen (1954)

- Der Attentäter (1920) von Karl Hans Strobl. Grenzland- oder Unterhaltungsroman? 

- Formen psychischer und physischer Überwachung in Martin Grzimeks Roman Die Beschattung (1989)

- Der Slowake als Paria. Fritz Mauthners Erzählungen Vom armen Franischko (1876).
- Das Bild Deutsch-Südwestafrikas in den Erzählungen von Hans Grimm 
Diplomarbeiten

- Genrevermischung (Utopie, Dystopie, Robinsonade…) in Lutz Seilers Roman Cruso (2014)

- Latenter/versteckter Antisemitismus in Hugo Bettauer Die Stadt ohne Juden (1922) und Hans Natonek Kinder einer Stadt (1932).

- Josef Schmidt-Braunfels als Kritiker und Kommentator der Literatur der Moderne.

- Die problematische Stunde Null. Ernst von Salomons Roman Der Fragebogen und die Literatur der Nachkriegszeit.

- Formen moderner Lyrik in der deutschsprachigen Pop-Musik

- Die Europamüden (Erich Willkomm, 1838) und Der Amerika-Müde (Friedrich Kürnberger, 1855). Zwei Kulturbilder im Kontrast.
- Sex-positiver Feminismus in der Romantrilogie (2008-2015) von Charlotte Roche.
- Die phantastische Welt des Peter Daniel Wolfkind

- Literarische Indienbilder um 1900 (u.a. Hans Heinz Ewers, Richard Voß).

Dissertationen

- Entsagungsängste. Die österreichische Variante eines poetischen Verfahrens des deutschen Realismus 
- Am Übergang. Max Kretzers transitorische Zivilisationskritik zwischen Realismus, Naturalismus und Moderne

- Der arme Poet. Armutsverarbeitung und Armutsstilisierung in der deutschen Literatur.
- Grüne Pädagogik. Natur, Toleranz und Gleichberechtigung als Grundlage des Bildungskonzepts in den Jugendbuchtrilogien von Alois Theodor Sonnleitner (1869-1939).

- Die literarische Rezeption des philosophischen Pessimismus von Phillip Mainländer

- Populäre Unterhaltung im Zeichen Gottes. Religiöse Versepen in der deutschmährischen Literatur um 1900.

- Literarische Vermittlung jüdischer Kultur. Eduard Kulke als Verfassers von Ghettogeschichten (im Vergleich zu Berthold Auerbach, Moritz Reich und Ludwig Kompert).

- Die ästhetischen und musikpoetologischen Schriften von Eduard Kulke im Kunstdiskurs der Moderne
- Popularisierungsstrategien. Kulturelle Diskurse in der Jägerndorfer Zeitschrift Höhenfeuer
- Schriftsteller, Philosoph, Kulturkritiker - Hieronymus Lorm und der Sonderweg der österreichischen Philosophie
